
Liebe  und  Leidenschaft:  5.
Sinfoniekonzert  der  Neue
Philharmonie Westfalen
Es geht nicht gut aus für Romeo und seine Julia – das dürfte
längst bekannt sein. Dass die Tragödie jetzt auch Stoff für
die Neue Philharmonie Westfalen (NPW) liefert, ist neu: Vier
Stücke rund um die Liebe verpacken die Musiker im fünften
Sinfoniekonzert am 17. Januar in der Konzertaula Kamen.

Das Orchester der Neuen Philharmonie Westfalen. Foto: Pedro
Malinowski – Neue Philharmonie Westfalen

Los geht es an der Hammer Straße 19 um 19.30 Uhr mit dem
großen Orchesterwerk von Peter Tschaikowsky. Zu hören ist die
Kernidee  des  Dramas  von  Shakespeare:  Ein  Auf  und  Ab  der
Gefühle mit tragischem Ende. Etwas anders verpackt Prokofjew
seine Suite aus „Romeo und Julia“. Das zweite Stück, das die
Musiker  spielen,  ist  „wohl  die  ideale  Ballettmusik
schlechthin“, so steht es im Programmheft der NPW: melodisch,
kraftvoll und mit tänzerischer Vitalität.
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Stück drei und vier
Stück drei ist eine Oper von Delius. Er schrieb sie nach der
Novelle von Gottfried Keller. Sie heißt „Romeo und Julia auf
dem Dorfe“. Daraus ist das Zwischenspiel „The Walk to the
Paradise Garden“ zu hören und entführt die Hörer in einen
kurzen idyllischen Moment.

Dieser Moment wird dann von Bernsteins sinfonischen Tänzen
durchdrungen, der ein ganz anderes Bild eröffnet: Bandenkriege
und  Rassenkonflikte  aus  dem  New  York  der  1950er  Jahre.
Mächtige Emotionen und auch hier wieder kein Happy End. Eine
Einführung in den Abend findet ab 19 Uhr statt. Eine halbe
Stunde vor Konzertbeginn da zu sein lohnt sich also.

Kartenverkauf mit Happy End
Ein Happy End gibt es dafür für diejenigen, die rechtzeitig
die Karten vorbestellen. Sie sind im Fachbereich Kultur des
Kreises Unna unter Tel. 0 23 03 / 27-14 41 und per E-Mail bei
doris.erbrich@kreis-unna.de erhältlich. Sie kosten zwischen 12
und 24 Euro (ermäßigt 9 bis 21 Euro). Weitere Informationen
zum Konzert gibt es unter www.neue-philharmonie-westfalen.de.
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